
 

 

Lunz am See, September 2011 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Einer der schönsten Urlaubsorte in Niederösterreich, die Marktgemeinde 

Lunz am See stellt sich vor. Eingebettet in die Berge des milden-wilden Mostviertel, 

an der Eisenstraße gelegen, finden Sie unseren Erholungsort. 

Zu den natürlichen Kostbarkeiten zählen die drei kristallklaren Bergseen: 

Der „Lunzer See“, der „Mittersee“ und der in 1113 m Seehöhe zwischen Felsköpfen 

und Almmatten gelegene „Obersee“. 

 

Im Markt Lunz am See sind besonders sehenswert: 

Die zweischiffige, spätgotische Pfarrkirche, einst Wallfahrtskirche „Maria im goldenen 

Sessel“, das neu renovierte Amonhaus, ein sgraffito geschmückter 

Hammerherrenbau und die St.Johannesbrücke (eine ca. 50m lange überdachte 

Holzkonstruktion, die die zwei Ufer der Ybbs verbindet), als besonderer Ort für 

Ausstellungen geeignet. (Verschiedene Künstler präsentieren das ganze Jahr über 

ihre Werke!) 

 

Die Lunzer „Seebühne“ ist ein multifunktionales Projekt, mit einzigartiger Technik. 

Dort wo sich tagsüber die Badegäste tummeln, wird am Abend Kultur aus allen 

Bereichen geboten. Führungen für Reisegruppen sind gegen Voranmeldung gerne 

möglich, Tel.: 07486 8081 15, Kosten: € 35,- 

 



Nur wenige Autominuten von Lunz am See entfernt, in südlicher Richtung, ist die 

Töpperbrücke zu finden. Diese 1855 von Andreas Töpper erbaute Brücke aus Stein, 

ist mit lebensgroßen Heiligenfiguren aus Mariazeller Eisenguss geschmückt. 

 

Nachfolgend stellen wir Ihnen kurz einige Freizeit- und 

Ausflugsmöglichkeiten von Lunz am See und der Region vor. Gerne 

übermitteln wir Ihnen auch ein Programm nach Ihren individuellen 

Wünschen. 

 

Zum Frühstück oder Mittagessen eignet sich unter anderem die „Seeterrasse“ 

(geöffnet ab Mitte März bis Ende Oktober). Es ist das einzige direkt am See liegende 

Restaurant mit überdachter Terrasse. 

Kontaktadresse: Helmut Heider, Tel.: 07486 8303 oder 0676 40 15 660. 

 

Außerdem können wir Ihnen den Gasthof „Zellerhof“ empfehlen. Dieser Gasthof 

liegt sehr zentral am Ortsrand und auch nur 400m Richtung See. 

Kontaktadresse: Annemarie Daurer Plank, Tel.: 07486 8450 (ganzjährig geöffnet, 

ca.140 Sitzplätze). 

 

Für die Wanderung vom See auf den Maiszinken- (Weg-Nr.19 auf der Wanderkarte), 

eignet sich für eine gemütliche Rast das Almgasthaus „Rehberg“, 

(ca. 30 Sitzplätze). 

Kontaktadresse: Johannes Dallhammer, Tel.: 07486 8126. 

 

Sie haben Lust auf Kaffee und Kuchen, dann sind Sie in der Konditorei Grubner 

richtig. Kontaktadresse: Friedrich Grubner, Tel.: 07486 8143. 

 

Der „Bahnerlebnisweg“ lädt wiederum zu einer schönen Wanderung ein. Es besteht 

die Möglichkeit mit dem Ötscherland - Express nach Pfaffenschlag zu fahren und 

anschließend Richtung Lunz zu wandern. (Infos dazu unter der Tel.: 07416 52191). 

Dauer der Wanderung ca. 2 Stunden; etwa 1 km bevor Sie nach Lunz kommen, liegt 

das Gasthaus „Zur Paula“, Familie Neumann, Tel.: 07486 8220, (ganzjährig 

geöffnet, ca. 110 – 120 Sitzplätze). 



Die Familie Paumann (vulgo „Herdengl“), betreibt einen Bio-Mostheurigen 

den man gerne gegen Voranmeldung besuchen kann, Tel.: 07486 8298, 

www.biohof-herdengl-lunz.at 

Das besondere Highlight in Lunz am See ist natürlich der idyllisch gelegene 

Lunzer See, der einzige natürliche See Niederösterreichs mit einer hervorragenden 

Wasserqualität. Diesen können Sie zu Fuß in ca. 1 ½ Stunden umrunden, 

am schattigen Seeuferweg gehen Sie vom Seerestaurant vorbei am 

Forschungsinstitut „WasserCluster“ bis zur Biologischen Station und an der Nordseite 

auf Gehsteigen und Straße wieder zurück. 

 

Unterwegs ist eine Rast in einem der gemütlichen Gasthäuser: 

„Seeblick“- Familie Bachler, Tel.: 07486 8583 (ca. 48 Sitzplätze) oder in der 

„Taverne Seehof“- Familie Spreitzer, Tel.: 07486 8652 (ca. 90 Sitzplätze, 

geöffnet April bis Oktober), jederzeit gegen Voranmeldung möglich. 

(Auch mit dem Bus erreichbar). 

 

Lunz am See ist das ganze Jahr über einen Ausflug wert, besonders empfehlenswert 

ist es jedoch von Mitte Mai bis Anfang Juni unseren Ort zu besuchen, um das 

alljährliche Naturschauspiel der Narzissenblüte zu erleben. Entlang des Seeuferweges 

werden Sie einige dieser blühenden Wiesen entdecken und bestaunen können. 

 

Wasserschießen bei der Gaudihütte 

In schöner abgelegener Lage zwischen bewaldeten Berghängen und Streuobstwiesen 

steht die Gaudihütte am Großauhof, mit integriertem Schießstand am Ufer eines 

kleinen Stausees. Vier Stände mit Leihgewehren und Munition stehen für das 

Wasserschießen zur Verfügung. Tel.: 07486 8348 

 

Als krönender Abschluss ist eine Bootsfahrt auf dem Lunzer See sehr zu empfehlen. 

Hierzu steht Ihnen die Bootsvermietung der Fam. Leichtfried Tel.: 07486 8372 zur 

Verfügung. Eine Rundfahrt (ca.25 min.) mit den Rundfahrtenschiffen „Lunz“ oder 

„Neptun“ kostet € 3,-/P. 

 

 



Bei jedem Wetter, können wir Ihnen den Besuch ins Hammerherrenmuseum 

(Gruppeneintritt ab 20 Personen: € 2; Besichtigung nur mit Führung ganzjährig außer 

Montag gegen Voranmeldung) und im Handarbeitsmuseum (Eintritt: € 1,5; 

Besichtigung nur mit Führung gegen telefonische Voranmeldung von Anfang Mai bis 

25. Oktober)  im neu renovierten Amonhaus empfehlen. 

 

 

Außerdem haben wir in Lunz am See ein privates Traktorenmuseum, Herr Wurzer, 

Tel.: 07486 8232 und ein ebenfalls privates kleinbäuerliches Museum, 

Frau Jagersberger, Tel.: 07486 8478 

Eintritt: freiwillige Spenden 

 

Wir hoffen sehr, Ihr Interesse an einen Besuch in Lunz am See geweckt zu haben. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und verbleiben mit 

freundlichen Grüßen aus Lunz am See! 

 

 

Barbara Eigner und Birgit Hager 

Tourismusbüro Lunz am See 

Amonstraße 16 

3293 Lunz am See 

Tel.: 07486 8081 15 

E-Mail: info@lunz.gv.at 

Internet: www.lunz.gv.at 


